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Road to be a Pokémon Master

Von Takeya-kun

Episode 307: Kampf um den Champion-Titel - Teil III

Beim letzten Mal bei Pokémon - Die Hoenn-Abenteuer haben sich Takeshi und Troy
weiterhin ein erbittertes Match geliefert. Als beim Stand von 3:3 Takeshis Schwalboss
gegen Troys Lepumentas antrat, standen für Schwalboss die Zeichen auf Sieg, doch in
letzter Sekunde schüttelte Troy eine geniale Strategie aus dem Ärmel, mit der er
Schwalboss unschädlich machen konnte. Recht schnell wurde das Match allerdings
durch Takeshis Pudox wieder ausgeglichen, welches Lepumentas gekonnt mit einem
Silberhauch außer Gefecht setzte. Als Troy dann jedoch als vorletztes Pokémon
Armaldo ins Rennen schickte, lieferte sich dieses einen äußerst harten Kampf mit
Pudox, den letztlich keines der beiden Pokémon für sich entscheiden konnte. Da der
Kampf unentschieden endete, stand es schließlich 5:5, sodass sowohl Takeshi als auch
Troy nur noch ein Pokémon auswählen konnten. Während Troy Metagross, sein
allererstes Pokémon, wählte, entschied sich Takeshi für sein Starter-Pokémon
Sumpex. Ein letzter, gnadenloser Kampf um den Titel des Champions steht nun
unmittelbar bevor. Doch wer wird ihn gewinnen?

Noch bevor die letzte Runde begann, musterte Takeshi Metagross mit einem
nervösen Blick und dachte sich innerlich: „Hm...Metagross ist, wie Metang, mit
Sicherheit ein Stahl/Psycho-Pokémon. Das heißt, wir haben immerhin den Vorteil, dass
Sumpex als Boden-Pokémon Metagross überlegen ist. Da Metagross aber sehr viel
mehr Kampferfahrung hat, gleicht sich das wohl wieder aus. Es wird wirklich ein hartes
Stück Arbeit. Wir müssen absolut alles geben und müssen immer hochkonzentriert
sein! Sonst ist hier Endstation.“

„Sumpex, beginnen wir! Setz die Hydropumpe ein!“, eröffnete Takeshi den Kampf
schließlich und zeigte entschlossen nach vorne, woraufhin Sumpex umgehend seinen
Mund bis zum Anschlag aufriss und energisch schrie: „Peeeeeeeex!“ Nur
Sekundenbruchteile später kam aus Sumpex’ Rachen ein riesiger, druckvoller
Wasserstrahl geschossen, welcher unmittelbar auf Metagross zusteuerte, das dem
Angriff mit todernster Miene entgegenblickte. Troy sah derweil ebenso ernsthaft aus
und konterte mit einem entschlossenen Blick: „Metagross, block die Attacke mit
Psychokinese!“ „Meta, Metagroooooss!“, brüllte Metagross daraufhin mit sehr tiefer
Stimme und konzentrierte sich dann auf seine telekinetischen Kräfte, wobei sich seine
Augen in ein bläuliches Schimmern hüllten. Nur kurze Zeit später umgab auch
Sumpex’ Wasserstrahl jenes bläuliche Schimmern, wodurch dieser aufhörte, in
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Metagross’ Richtung zu fliegen. Allein mittels Gedankenkraft lenkte Metagross den
Wasserschwall zur Seite, wo er dann mit voller Wucht in einer Wand einschlug und ein
tiefes Loch hinterließ.

„Gaahh! Ahhh, ahh...Es...es hat...die Attacke...mit Psychokinese einfach unschädlich
gemacht. Un...Unglaublich, so was hab ich noch nie gesehen.“, stammelte Takeshi nun
schockiert und beeindruckt zugleich, indes Troy zielbewusst nach vorne zeigte und
rief: „Das hast du gut gemacht, Metagross. Und jetzt hol Sumpex mittels Konfusion zu
dir! Schnell!“ „Meeetaaa!“, grummelte Metagross infolgedessen, bis seine Augen
erneut blau zu glänzen anfingen. Kurz darauf wurde Sumpex plötzlich von einer
blauen Aura umgeben, die Metagross mit seinen telekinetischen Kräften geschaffen
hatte. Diese bewirkte nicht nur, dass auf Sumpex’ Körper ungeheuren Druck ausgeübt
wurde, sondern auch, dass es diesen nicht mehr bewegen konnte. „Pex! Sum, Sumpex!
Peeex...“, ächzte Sumpex dabei schmerzerfüllt, bis Metagross allein mit Hilfe von
Gedankenkraft seinen Gegner mit ungeheurer Geschwindigkeit zu sich fliegen ließ.
Während Sumpex und Takeshi aufgrund dessen schockiert die Augen weiteten,
machte sich auf Troys Lippen ein triumphierendes Lächeln breit. „Das machst du
wunderbar, Metagross.“, war er voll des Lobes für seinen Partner, „Und jetzt nutze die
Geschwindigkeit, mit der du Sumpex auf dich zufliegen lässt, um ihm eine volle
Breitseite zu verpassen! Los, Sternenhieb!“
Noch während Metagross Sumpex weiterhin zu sich schweben ließ, holte es auf
einmal mit dem rechten Arm weit zum Schlag aus, wobei dieser nicht nur in einem
stählernen Licht erstrahlte, sondern auch merkwürdig zu glitzern begann. Genau in
dem Moment, als Sumpex schließlich durch die Konfusion bei Metagross ankam,
wuchtete jenes seinen in ein strahlendes Licht getränkten Arm nach vorne und
rammte ihn Sumpex so tief in den Bauch, dass Sumpex einen ganz apathischen Blick
bekam. „Suuuuumpeeeeex!“, entwich seiner Kehle gleich darauf ein
markerschütternder, qualvoller Schrei, bis es vor lauter Schmerzen auf die Knie fiel
und sich sogleich an die schmerzende Stelle seines Bauches fasste.

„Ahhhhh! Sumpeeeeex!“, rief Takeshi derweil sichtlich erschrocken, wobei er jedoch
auch mit ansah, wie Troy triumphierend zu lachen anfing: „Hehehehe...Metagross, das
war ausgezeichnet. Auch wenn Sumpex das Pokémon eines Pokémon-Meisters wie
Takeshi ist...So schnell macht dir mit deiner langjährigen Kampferfahrung keiner was
vor.“ „Ach ja? Das werden wir ja sehen.“, erwiderte Takeshi darauf widerspenstig und
zeigte voller Entschlossenheit nach vorne, „Sumpex, ich weiß, wie sehr dieser Schlag
wehgetan haben muss. Aber du befindest dich gerade direkt vor Metagross, diese
kurze Distanz musst du ausnutzen! Hörst du? Setz die Hydropumpe ein!“
Noch während es auf die Knie gesunken war und schmerzerfüllt Mund und Augen weit
aufriss, schaute Sumpex auf einmal zu seinem Gegner auf, weswegen dieser
erschrocken aufzuckte. Nur Sekunden später feuerte Sumpex lauthals „Peeeeeeeex!“
schreiend einen gewaltigen, druckvollen Wasserschwall ab, der nur aus wenigen
Zentimetern Distanz mitten in Metagross’ Gesicht krachte und es binnen
Sekundenbruchteilen so weit nach hinten schleuderte, dass es schmerzerfüllt
„Meeeeetaaaaa!“ schrie, als es heftig auf dem Boden aufschlug. Auf diesem
schlidderte es noch zahlreiche Meter entlang, bis es endlich zum Erliegen kam. Troy
hatte dies derweil mit ziemlich finsterer Miene aufgenommen, während Takeshi
begeistert seine Fäuste ballte.
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Unterdessen nutzte Sumpex die Zeit, um langsam wieder aufzustehen. Doch schon
bald sollte der nächste Befehl folgen, als Takeshi nämlich ehrgeizig nach vorne zeigte
und rief: „Sumpex, das hast du spitze gemacht. Wir müssen nachlegen, Kumpel! Dann
kriegen wir Metagross klein, da bin ich mir sicher. Setz Erdbeben ein!“
„Suuuuumpeeeeex!“, schrie Sumpex daraufhin markerschütternd auf und hob sogleich
seinen rechten Fuß weit an, den es anschließend mit voller Kraft wieder auf den
Boden wuchtete. Dies ließ die Erde in der gesamten Kampfhalle augenblicklich
erzittern, wobei sich das Erdbeben in Sekundenschnelle bis hin zu Metagross
ausbreitete. Die gesamte Intensität dieses Bebens wurde über seine Arme und Beine,
mit denen es sich vom Boden abstieß, direkt in seinen gesamten Körper geleitet,
wobei sich der stechende Schmerz blitzschnell in all seinen Gliedern ausbreitete.
„Meeeeetaaaaagroooooss!“, gab Metagross dabei einen qualvollen Schrei von sich,
während der unbeschreibliche Schmerz es nach unten sinken ließ. Nachdem das
Erdbeben schließlich nachgelassen hatte, musste Sumpex einmal tief ein- und wieder
ausatmen, bis es schließlich mit einem selbstbewussten Grinsen sagte: „Sum! Sum,
Sumpeeex!“

Just in diesem Moment blitzte in Troys Gesicht ein verspieltes Lächeln auf und das
trotz seiner misslichen Lage. Dies verwunderte Takeshi natürlich ziemlich, weswegen
er auch recht erstaunt fragte: „Warum lächelst du, Troy? Metagross hat gerade ein
unheimlich starkes Erdbeben abbekommen, und zwar von einem mächtigen Boden-
Pokémon. Von seiner Anfälligkeit für Boden-Attacken brauche ich wohl gar nicht erst
anzufangen, oder?“ „Nein, Takeshi, das brauchst du in der Tat nicht.“, erwiderte Troy
darauf ganz gelassen, „Ich lächele lediglich, weil mich dieser Kampf hier sehr gut
unterhält und du mir ein spannendes Match lieferst. Und ich muss dir meinen Respekt
zollen, denn du hast Metagross bislang ganz schön zugesetzt. Allerdings...sind wir zu
weitaus mehr imstande, wie du dir sicher denken kannst. Nicht wahr, Metagross?“
„Metagroooss!“, ertönte fast zeitgleich ein dumpfer Schrei von Metagross, welches
sich sogleich wieder aufrichtete. Zwar sah es natürlich nicht mehr vollkommen fit aus,
doch die beiden heftigen Attacken von Sumpex hatten weniger Spuren hinterlassen,
als von Takeshi angenommen.

Sichtlich erschrocken stammelte er daher auch: „Wa...was...was geht hier ab?
Wa...warum hat Metagross das alles so leicht weggesteckt? Kommt...kommt das durch
den Unterschied, der in der Kampferfahrung liegt?“ „Genau so ist es, Takeshi.“,
erwiderte Troy darauf und zeigte dann entschlossen nach vorne, „Und genau diesen
Unterschied werde ich dir auch in unserem Angriffsverhalten demonstrieren.
Metagross, befördere Sumpex mit deiner Psychokinese nach oben! Hehehe...Schenk
ihm einen Freiflug!“ „Meeeeeeee!“, schrie Metagross infolgedessen energiegeladen
auf, bis seine Augen sich plötzlich erneut in ein bläuliches Licht tauchten. Nur
Sekundenbruchteile später übertrug sich das bläuliche Schimmern auf Sumpex’
gesamten Körper, auf den durch Metagross’ telekinetische Kräfte erneut ungemein
viel Druck ausgeübt wurde. Unfähig, sich eigenständig zu bewegen, wurde Sumpex
nun vollkommen hilflos nach oben in die Luft geschleudert, wobei es entsetzt rief:
„Suuumpeeex!“
Während Takeshi geschockt mit seinen Augen die Flugrichtung seines schutz- und
hilflosen Partners verfolgte, krachte Sumpex schließlich mit dem Rücken mit voller
Wucht in die Decke der Kampfhalle, von der einige Gesteinsbrocken abbrachen und
nach unten fielen. „Peeeeex!“, schrie Sumpex darauf vor lauter Schmerzen und bekam
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einen ganz apathischen Blick, bis es schließlich wieder von oben herabstürzte.

Obwohl er ganz verbissen ob dieser prekären Lage dreinschaute, bekam Takeshi auf
einmal eine Idee, wie er Sumpex’ ungebremsten Fall zumindest positiv nutzen könnte.
Daher zeigte er sofort voller Entschlossenheit auf Metagross und rief energisch:
„Suuumpeeex! Ich weiß, dass deine Lage alles andere als toll ist. Aber wenigstens
kannst du es für einen guten Gegenzug nutzen. Greif Metagross mit deinem
Lehmschuss an! Benutz die Attacke so oft, wie du nur kannst! Ich verlass mich auf dich,
Kumpel. Hau rein!“
Mit dem Kopf und dem Blick nach unten gerichtet, visierte Sumpex ganz verbissen
dreinschauend seinen Gegner an. Dann öffnete es schließlich seinen Mund bis zum
Anschlag und schrie lauthals „Suuuuumpeeeeex!“, bis es aus seinem Rachen nach und
nach unzählige dicke, matschige Lehmhaufen nach unten hin abfeuerte. Noch ehe
Troy und Metagross auf diesen schnellen Konter reagieren konnten, schlugen die
vielen Lehmhaufen mit unglaublicher Härte, die von der Fallgeschwindigkeit
herrührte, mitten in Metagross’ gesamtem Körper ein. Dieses wurde dabei Stück für
Stück nach unten gedrängt, bis es schließlich nach vorne umfiel. Kurze Zeit später
landete Sumpex auch wieder auf dem Boden und versuchte, den Sturz aus so vielen
Metern mit allen Vieren abzufedern. Zwar gelang ihm dies auch halbwegs gut,
nichtsdestotrotz schmerzten nach dem harten Aufprall die Gelenke zunächst und
zitterten unkontrolliert, weswegen Sumpex sofort seine zuckenden Hände ansah und
entsetzt stammelte: „Sum? Sum...peeex?“

„Metagross, komm wieder hoch! Es ist noch lange nicht vorbei. Zeig Sumpex deine
Metallklaue!“, forderte Troy unterdessen, woraufhin sich Metagross trotz der
Schmerzen und der Erschöpfung wieder aufrichtete und ganz verbissen
„Meee...Metagroooooss!“ rief. Während es auf allen Vieren auf Sumpex zustürmte,
holte es plötzlich mit seinem rechten Arm weit zum Schlag aus, welcher dabei in
einem stählernen Glanz erstrahlte. Ganz erschrocken wich Takeshi derweil einen
Schritt zurück und sah geschockt mit an, dass Sumpex aufgrund seiner zitternden
Gelenke, die es betrachtete, zu sehr mit sich selbst beschäftigt war.
„Suuumpeeex! Konzentrier dich! Du musst aufpassen! Metagross greift an.“, rief er
dabei vollkommen panisch. Sumpex schreckte derweil hoch und sagte entsetzt „Pex?
Sumpex?“, als es schließlich Metagross erblickte, welches nur noch wenige Meter
entfernt war. Gerade als Metagross seinen rechten Arm wieder nach vorne wuchtete,
reagierte Sumpex geistesgegenwärtig und fing den Schlag in aller letzter Sekunde mit
beiden Händen ab. Zwar hatte es somit seinen Körper geschützt, doch seine ohnehin
schon lädierten Hände nahmen dabei noch mehr Schaden, da die Durchschlagskraft
von Metagross schier gewaltig war.
„Peeex...Suuum...“, ächzte Sumpex schmerzerfüllt, als es Metagross’ Schlag aufhielt,
bis es dessen Arm auf einmal zur Seite schubste. Anschließend wuchtete es mit einem
ganz verbissenen Blick seinen Kopf gegen die Stirn von Metagross, was es mehrmals
wiederholte. Eine Kopfnuss nach der anderen verpasste es seinem Gegner, wobei sich
Sumpex zunehmend verausgabte und ganz verzweifelt schrie: „Peeex! Peeex! Peeex!
Sumpeeeeex!“

„Sumpex, nein! Wir dürfen nicht ohne Sinn und Verstand angreifen, hörst du?
Metagross ist ein Stahl-Pokémon, da bewirken Normal-Attacken nicht allzu viel.
Zumindest, was so durchschnittliche Attacken wie Kopfnuss angeht. Lass es bitte
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sein!“, rief Takeshi derweil ganz aufgelöst, wohingegen Troy ganz relaxt seine Arme
verschränkte und meinte: „Hehehe...Das ist wohl der Mut der Verzweiflung, was?
Sumpex wird immer schwächer. Metagross zwar auch, aber es verliert nicht so viel
Energie, wie Sumpex. Takeshi, ich glaube...Sumpex realisiert, dass es Metagross nicht
gewachsen ist.“ „Waaas?“, rief Takeshi infolgedessen entrüstet, „So ein Unsinn.
Sumpex kann es mit jedem aufnehmen, solange wir nur mit vollem Einsatz...und vor
allem mit Herz und Leidenschaft kämpfen. Sumpex hatte auf unserer ganzen Reise
schon so manchen Kampf, der schon verloren galt. Doch fast jedes Mal hat es sich
wieder berappelt und im entscheidenden Moment zurückgeschlagen, um den Sieg zu
erringen. Ich habe nicht vor, zurückzustecken. Und Sumpex auch nicht. Stimmt’s,
Sumpex? Zeig ihnen doch mal deine Lehmbrühe!“
Kaum hatte Takeshi seinem Partner wieder neuen Mut gemacht, packte Sumpex
Metagross am Kopf und streckte ihm seinen weit geöffneten Mund aus nur wenigen
Zentimeter Entfernung entgegen. Während Metagross nun ganz geschockt
„Me...Meta?“ stammelte, feuerte Sumpex aus seinem Maul einen gewaltigen,
bräunlichen Wasserschwall, welcher mit Lehm vermischt war, nach vorne hin ab und
traf Metagross mit voller Wucht mitten im Gesicht. „Meeetaaa!“, schrie Troys
Pokémon schmerzerfüllt auf, als es durch die schlammige Wassermasse unzählige
Meter nach hinten geschwemmt wurde. Troy selbst legte unterdessen ein vergnügtes
Lächeln auf und dachte sich innerlich sehr zufrieden: „Ja, sehr gut, Takeshi. Meine
Taktik ist wohl aufgegangen, denn meine Provokation hatte scheinbar den
erwünschten Effekt. Mir war genau klar, dass dein Sumpex noch Energiereserven
hatte, ich wollte sie lediglich durch einige provozierende Worte zutage fördern.“

Nachdem Sumpex schließlich von Metagross abgelassen hatte, schüttelte dieses
benommen seinen Kopf. Unter anderem auch, um die vielen Wassertropfen an seinem
Körper abzuschütteln. Troy zeigte unterdessen entschlossen nach vorne und rief mit
einem vorfreudigen Lächeln: „Hehehe...Das war sehr gut, Takeshi. Wirklich gut
gekontert. Aber was kommt als nächstes? Was darf ich noch von dir erwarten? Zeige
es mir! Zeig mir alles, was ihr drauf habt! Metagross, Hyperstrahl!“ „Meeeeetaaaaa!“,
schrie Metagross infolgedessen lauthals auf und riss seinen Mund bis zum Anschlag
auf, bis es aus diesem plötzlich einen riesigen, orangefarbenen Energiestrahl
abfeuerte, der rasend schnell auf Sumpex zusteuerte.
Sichtlich schockiert weitete Takeshi derweil die Augen, da er nicht imstande war, in
Sekundenbruchteilen auf diese mächtige und schnelle Technik reagieren zu können.
Sumpex riss derweil ganz entsetzt den Mund auf, bis der Hyperstrahl schließlich
mitten in seinem Körper einschlug und eine gigantische Explosion verursachte, in der
es qualvoll „Suuuuumpeeeeex!“ schreiend verschwand. Takeshi stand derweil
vollkommen unter Stock, wobei seine Lippen vor lauter Entsetzen unkontrolliert
zitterten.

„Suuumpeeex! Neeeeeeeeiiiiiiiin!“, brach er erst nach einigen Sekunden das
Schweigen und ließ seiner Verzweiflung und Fassungslosigkeit freien Lauf, während
sich auf dem Kampffeld riesige Rauchschwaden ausbreiteten. Während diese sich nur
ganz langsam wieder auflösten, schaute Troy ziemlich finster drein und dachte sich
innerlich: „Hm...Sollte es das wirklich schon gewesen sein? Zugegeben, die beiden
haben uns einen guten Kampf geliefert. Aber...für die letzte Runde hatte ich mir mehr
erwartet. Klar ist Metagross erschöpft, aber einen Sieg könnte ich viel eher genießen,
wenn er knapp wäre und Metagross vor lauter Erschöpfung schon die Lunge pfeifen
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würde. Ich hoffe inständig, dass es das noch nicht gewesen ist...Allerdings...glaube ich
nach diesem harten Treffer nicht mehr wirklich daran...Hm? Nanu? Was ist das denn?“

Unterdessen zeichnete sich in der Rauchwolke ein großer Schatten ab. Dabei handelte
es sich ohne Zweifel um die Silhouette von Sumpex, die eindeutig aufrecht stand. Als
sich die Rauchwolke schließlich wieder verzogen hatte, wurde der Blick auf Sumpex
wieder frei, wobei Takeshi und Troy gleichermaßen überrascht dreinschauten.
Takeshis verwundertes Gesicht wandelte sich jedoch schon bald in ein
freudestrahlendes um, wobei er begeistert sagte: „Hahaha! Sumpex, du stehst ja
noch. Wow...Du...du bist einfach klasse, weißt du das? Ich bin so stolz, dass du dich
einfach nicht aufgeben wil...Äh? Mo...Moment mal! Su...Sumpex! Uuuaaahhh! Was ist
mit deinem Arm passiert? Suuumpeeex!“
Sichtlich erschrocken und geschockt sah Takeshi nun mit an, wie sich Sumpex schwer
keuchend den rechten Arm hielt. Jener war nämlich blutüberströmt, sodass das Blut
sogar von seinen Fingerspitzen aus nach unten auf den Boden tropfte.
„Su...Sum...Sum...pex...peeex...“, ächzte Sumpex derweil schmerzerfüllt, hielt den Blick
allerdings dennoch unbeirrt auf seinen Gegner gerichtet, den es keinesfalls aus den
Augen lassen wollte.

„Du...du bist verletzt...Sumpex! Dein...dein Arm...so...so können wir nicht
weitermachen.“, stammelte Takeshi nun mit einem fassungslosen Gesichtsausdruck,
während Troy wehmütig und mitleidig zugleich dreinschaute. Mit ziemlich ernstem
Ton merkte er daraufhin an: „Das...sehe ich genauso. Takeshi? Es tut mir Leid. Es war
weder die Absicht von mir noch von Metagross, Sumpex ernsthaft zu verletzen. So
eine schwere Verletzung...habe ich selten bei einem Pokémon gesehen. Ich will dich
nicht zur Aufgabe zwingen, aber...es wäre wohl das beste, es schnellstmöglich in
seinen Pokéball zurückzuholen, damit es von Schwester Joy versorgt werden kann.“
„In dem Fall...würde ich verlieren...und hätte die Chance verpasst, Champion der
Hoenn-Region zu werden.“, schoss dem schockierten Takeshi nun durch den Kopf.
Diesen schüttelte er daraufhin jedoch entschieden, weil er jene Gedanken für absurd
hielt, denn das oberste Gebot war für ihn als Trainer stets, für das Wohlergehen
seiner Pokémon zu sorgen. Daher schaute er auch mit einem entschlossenen Blick zu
Sumpex und sagte: „Su...Sumpex, er...er hat Recht. So schwer es uns auch fallen mag,
du...Du musst unbedingt ins Pokémon-Center! Diese Verletzung...ist einfach zu groß,
um damit weiterzukämpfen. Uns bleibt keine andere Wahl. Deshalb...komm...zurück!“

Als Sumpex auf einmal das Geräusch hörte, das entstand, als Takeshi nach einem
Pokéball griff, drehte es sich sofort um und schaute seinen Trainer völlig fassungslos
an. Es sah nun mitten in die unentschlossen, zweifelnd wirkenden Augen seines
Trainers und in das Antlitz des Pokéballs, den er schließlich auf es richtete. „Ich weiß,
dass ich den Kampf somit verlieren werde, aber...Es ist die richtige Entscheidung.
Daran gibt es keinen Zweifel...auch wenn es mir schwer fällt.“, ging Takeshi dabei
durch den Kopf. Doch noch ehe er den roten Lichtstrahl aussenden konnte, der
Sumpex in sein rundes Gehäuse zurückholen sollte, kam aus Sumpex’ Richtung
plötzlich ein kleiner, dünner Wasserstrahl geschossen, der Takeshi den Pokéball aus
der Hand schlug, welcher daraufhin auf dem Boden landete. Natürlich gab es nur
einen, der dazu fähig gewesen wäre: Sumpex selbst.

Fassungslos schaute Takeshi nun zu seinem Pokéball, der am Boden lag, bis er seinen
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Kopf ungläubig schüttelnd zu Sumpex wandte und fragte: „Wa...was...soll das,
Sumpex? Wa...warum hast du das getan? Ich...ich wollte dir doch nur helfen. Du...du
musst dringend behandelt werden! Du bist schwer am Arm verwundet. Damit ist nicht
zu spaßen, hörst du? Wir haben hier keinen wie Tojo, der mal eben schnipp machen
und eine schwere Verletzung wieder rückgängig machen kann. Du musst unbedingt
ins Pokémon-Center, warum verstehst du das ni...“
Bevor Takeshi jedoch weitersprechen konnte, sah er auf einmal mit an, wie Sumpex
ihn voller Ernst und wutentbrannt ansah, wobei es in heftigem Ton vorwurfsvoll
schrie: „Suuuuumpeeeeex! Pex, pex? Sumpex, peeex! Sumpex, Sumpex! Suuum!
Sumpeeex! Pex, Sum, Sumpeeeeex! Pex, Sumpex? Suuuuumpeeeeex!“ Zwar konnte
Takeshi die Pokémon-Sprache, wie jeder andere Mensch auch, natürlich nicht
verstehen, dennoch vermittelten ihm allein der enttäuscht und zugleich wütend
klingende Unterton in Sumpex’ Stimme sowie der verzweifelte und ebenso
vorwurfsvolle Blick in seinen Augen ganz genau, was sein Partner ihm sagen wollte.

Nachdem Sumpex schließlich fertig war und seinen Trainer voller Entschlossenheit
ansah, begannen Takeshis Hände und Beine zu zittern. Tränen fanden ihren Weg über
seine Wangen, während von Takeshi ein leises Schluchzen zu vernehmen war. Mit
weinerlicher Stimme antwortete er dann schließlich auf Sumpex’ Vorwürfe: „Du...du
bist verrückt...weißt du das eigentlich, Sumpex? Du...du...du willst allen Ernstes mit
dieser Verletzung weiterkämpfen? Und machst mir Vorwürfe, dass mir deine
Gesundheit wichtiger ist als der Sieg in diesem Kampf? Ich...ich hab schon
verstanden...du willst weiterkämpfen, weil du diesen Kampf unbedingt gewinnen
willst, genau wie ich. Ich kenne dich, mein Freund...Du...du gibst dich nie auf, bis du
dein selbstgestecktes Ziel nicht erreicht hast...das ist eine...ganz besondere
Eigenschaft. Eine...die ich dir vermutlich immer vorgelebt habe. Und trotz dieser
schweren Verletzung...erlaubt es dir dein Stolz als Kämpfer nicht, jetzt einfach das
Handtuch zu werfen. Ist es nicht so?“

„Komm schon, Takeshi! Gib nach!“, dachte sich Troy derweil mit einem sanften Lächeln
auf den Lippen, „Ich halte es zwar für keine so gute Idee, wenn Sumpex mit solch einer
Verletzung kämpft. Aber so einen Gefühlsausbruch...habe ich bei einem Pokémon
noch nie erlebt. Seine Gefühle...sind wirklich hundertprozentig authentisch. Und es ist
sein eigener Wille...es brüllt ausgerechnet dich, seinen über alles geliebten Trainer,
voller Wut an...und das nur, damit du ihm diesen einen Wunsch erfüllst. Es will mich
unbedingt besiegen...und es wird nicht eher locker lassen, bevor es sein Ziel nicht
erreicht hat. Ich kann deinen Zwiespalt verstehen, Takeshi, aber...du allein musst nun
die richtige Entscheidung treffen! Ich wüsste schon, was ich jetzt an deiner Stelle
täte.“

„SUMPEX! DU BIST EIN VERDAMMTER IDIOT!“, schrie Takeshi in diesem Moment auf
einmal trotz seiner Tränen mit einem unglaublich zornerfüllten Blick, weswegen
Sumpex, Metagross und Troy gleichermaßen überrascht aufzuckten. Daraufhin ballte
Takeshi seine Fäuste und trat plötzlich mit seinem rechten Fuß auf seinen Pokéball,
der noch immer am Boden lag, wobei er in heftigem Ton rief: „Du widersetzt dich mir
einfach, Sumpex? Mir, deinem Trainer? Du willst also unbedingt weiterkämpfen und
deine schwere Verletzung einfach so außer Acht lassen? Soll ich dir sagen, was ich
davon halte, du Trottel? SUMPEX! DU HAST NICHT MEHR ALLE TASSEN IM SCHRANK!“
„Pex? Su...Sumpeeex?“, stammelte Sumpex daraufhin ganz perplex und verunsichert
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zugleich, da es scheinbar tatsächlich so wirkte, als hätte Takeshi die Geduld mit
seinem Pokémon verloren. Doch dieser legte auf einmal auf seinem
tränenüberlaufenen Gesicht ein sanftes Lächeln auf und sagte schließlich mit sehr
bestimmtem Ton: „Ja, es stimmt. Du hast tatsächlich nicht mehr alle Tassen im
Schrank, aber...aber...Das...das...das hast du von mir, nicht wahr? Hehehe...Ein Trainer
färbt eben auf sein Pokémon ab. Hat der Trainer ne Macke, kriegt das Pokémon früher
oder später auch ne Macke, so einfach ist das Prinzip. Shio und Tojo waren das beste
Beispiel dafür. Sumpex, du hast ne totale Klatsche. Aber weißt du was? Hehehe...ICH
AUCH! Und dieser bekloppte, durchgeknallte Trainer, der hier vor dir steht, befiehlt
dir jetzt, deinen Arsch nach vorne zu bewegen und so lange weiterzukämpfen, bis
Metagross endgültig am Boden liegt und wir die Trophäe des Champions mit nach
Wurzelheim nehmen können. HAST DU MICH VERSTANDEN? DAS IST EIN BEFEHL!“
Just in diesem Moment liefen auch Sumpex einen Moment lang Tränen an den
Wangen hinab, bis es auf einmal seinen unversehrten linken Arm energisch gen
Himmel streckte und voller Entschlossenheit rief: „Suuuuumpeeeeex!“

Zur gleichen Zeit stand der sonst so coole und gelassene Troy einfach nur fassungslos
mit weit offen stehendem Mund da. Doch schon bald wich dieser einem stolzen,
zufriedenen Lächeln, wobei er sich innerlich dachte: „Wunderbar, einfach nur
wunderbar. Takeshi, du...du bist wirklich einmalig. Wenn es darum geht, deine
Pokémon zu motivieren, dann bist du ein wahrer Meister auf diesem Gebiet. Auch
wenn mich seit über 20 Jahren eine sehr tiefe Freundschaft mit meinen Pokémon
verbindet. Ich kann mich nicht erinnern, in all der Zeit jemals solch eine emotionale
Konfrontation mit einem meiner Partner gehabt zu haben, wie es bei euch beiden
eben der Fall war. Ihr beide...seid zusammen einfach etwas ganz besonderes. Und dem
Titel ‚Pokémon-Meister’...seid ihr absolut würdig.“

„Hast du gehört, Troy?“, weckte Takeshi Troy aus seiner Gedankenwelt recht schnell
wieder auf, „Wir werden weiterkämpfen, koste es, was es wolle! Natürlich hat Sumpex
mit dieser schweren Armverletzung ein riesiges Handicap, aber...wir geben uns nicht
geschlagen, ehe es nicht endgültig vorbei ist. Wir ziehen das durch...bis zum bitteren
Ende.“ „Hehehe...Sehr gut, ich hatte nach Sumpex’ Ansprache auch nichts anderes von
euch beiden erwartet.“, erwiderte Troy darauf wiederum mit einem kampfeslustigen
Lächeln auf den Lippen, „Gut, dann lass uns in die entscheidende Phase des Kampfes
eintreten! Zwar ist Sumpex jetzt extrem angeschlagen durch seine Verletzung,
jedoch...hat auch mein Metagross durch die vielen Attacken von Sumpex eine Menge
Energie eingebüßt. Noch besteht also eine reelle Chance für euch, dieses Match hier
noch zu drehen. Allerdings...will ich, dass ihr wisst, dass ich keinerlei Rücksicht auf
Sumpex nehmen werde. Du lässt es weiterkämpfen, Takeshi. Und somit...trägst allein
du die Verantwortung für dein Handeln und das Wohlergehen deines Pokémons. Bist
du dir darüber im Klaren?“ „Schon lange. Und jetzt hau rein, Sumpex! Wir haben keine
Zeit mehr, lange rumzuquatschen. Also, lass es uns hinter uns bringen! Sumpex, greif
mit Bodycheck an!“, rief Takeshi darauf mit heftigem Ton zurück, woraufhin Sumpex
sofort mit ungeheurer Geschwindigkeit auf seinen Gegner zustürmte, wobei es
energisch schrie: „Suuumpeeex!“

„Was? Was soll das?“, dachte sich Troy indessen, „Warum greift er Metagross mit einer
Normal-Attacke an, obwohl er doch genau weiß, dass das uneffektiv gegen ein Stahl-
Pokémon ist? Nun gut, er muss wissen, was er tut! Ich sorge unterdessen lieber mal
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dafür, dass der vermutlich sowieso geringe Schaden, den Metagross nehmen wird,
noch geringer wird.“

„Metagross, Eisenabwehr!“, konterte Troy letztlich umgehend, woraufhin Metagross
sich sofort auf seine innere Energie konzentrierte. Dies hatte wiederum zur Folge,
dass sein gesamter Körper zu glänzen begann, was ein deutliches Zeichen dafür war,
dass dieser noch robuster und somit resistenter gegenüber physischen Angriffen
wurde. Just in diesem Augenblick blitzte jedoch ein freches Grinsen in Takeshis
Gesicht auf, wobei er sich innerlich mit vollster Zufriedenheit dachte: „Ha! Er ist mir
auf den Leim gegangen. Troy denkt tatsächlich, dass wir mit einer Normal-Attacke
angreifen. Dabei diente das nur als Ablenkungsmanöver, damit sich Metagross voll
und ganz auf seine physische Abwehr konzentriert. Diese nützt ihm aber rein gar
nichts, wenn man es mit Spezialattacken angreift.“

„Sumpex, vergiss, was ich eben sagte! Setz den Eisstrahl ein!“, schwenkte Takeshi
schließlich blitzschnell in seiner Strategie um, weswegen Sumpex umgehend stehen
blieb. Es befand sich nun nur noch wenige Meter vor Metagross und riss seinen Mund
weit auf, bis es aus diesem schließlich lauthals „Peeeeeeeex!“ schreiend einen
hellblauen Kältestrahl, der von einem eisigen Hauch umzogen war, abfeuerte. Dieser
traf Metagross direkt am rechten Arm, wobei Metagross ganz verbissen dreinschaute.
Nur kurz darauf erstarrte sein Arm allerdings zu Eis, weswegen es ganz geschockt
„Meeetaaa?“ rief.
„Ahhh! Metagross’...Arm ist eingefroren.“, stammelte selbst Troy völlig entsetzt,
während Takeshi zufrieden die Fäuste ballte und sagte: „Jahahaha! Spitze, Sumpex,
das hast du super gemacht.“ „Sum...sum...sum...peeex!“, ächzte Sumpex derweil mit
einem selbstsicheren Grinsen im Gesicht, bis Troy auf einmal zielstrebig nach vorne
zeigte und befahl: „Metagross, ich weiß, wie du die Eisschicht an deinem Arm wieder
los wirst. Verpass Sumpex so einen harten Schlag mit deinem Eisarm, wie du nur
kannst! Gib alles!“ „Metagroooooss!“, schrie Metagross, welches noch immer starke
Schmerzen aufgrund des Kälteschocks hatte, daraufhin energisch auf und stürmte die
wenigen Meter, die es noch von Sumpex trennten, nach vorne. Ganz entsetzt riss
Sumpex seinen Mund auf und drehte sofort seinen rechten, verwundeten Arm weg,
um diesen zu schützen. Nur Sekundenbruchteile später schmetterte Metagross
wiederum seinen vereisten Arm so heftig gegen Sumpex’ Kopf, dass dieses weit nach
hinten geschleudert wurde und dabei schmerzerfüllt „Suuuuum!“ schrie.
Unglücklicherweise prallte Sumpex schließlich genau mit seinem schwer verletzten,
blutüberströmten Arm auf dem Boden auf und schlidderte noch zahlreiche Meter auf
diesem entlang, weswegen es qualvoll die Augen und den Mund aufriss und lauthals
losschrie: „Peeeeeeeeeex!“

„Gaahh! Sumpeeex! Neeeeeiiiiin!“, rief Takeshi derweil sichtlich entsetzt, während
Troy seinen Kontrahenten mit einem kampfeslustigen Lächeln musterte und
anmerkte: „Takeshi, es ist an der Zeit, auszutesten, ob Sumpex’ Anspruch, diesen
Kampf fortzusetzen, gerechtfertigt war oder nicht. Wenn es unserem nächsten
Angriff nicht standhält, dann sehe ich endgültig schwarz für euch. Metagross, zeig es
ihnen! Hyperstrahl!“ „Was? Noch einmal Hyperstrahl?“, fragte Takeshi indessen ganz
perplex, bis er seinen Partner, der mühsam versuchte, sich wieder aufzurichten,
erwartungsvoll ansah und rief: „Sumpex, schnell! Kontere mit Lehmschuss!“
„Peeeeex!“, schrie Sumpex infolgedessen mit ziemlich gepresst klingender Stimme
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und ließ seinem Rachen einen dicken, matschigen Lehmhaufen entweichen, der genau
auf Metagross zuflog. Währenddessen feuerte dieses aus seinem weit aufgerissenen
Mund einen gewaltigen, orangefarbenen Energiestrahl ab. Zwar war dieser stärker als
Sumpex’ Lehmhaufen, da dieser jedoch ein Hindernis war, mündete Metagross’
Hyperstrahl beim Zusammenprall mit Sumpex’ Attacke in einer gewaltigen Explosion,
die einiges an Rauch aufwirbelte und vor allem sehr viel Wind erzeugte. Sowohl
Takeshi und Troy mussten sich nun mit den Armen vor dem Wind schützen, wobei der
Wind allerdings viel stärker in Takeshis Richtung wehte.

Noch schützte er sich und schaute ganz verbissen drein, doch dann zuckte Takeshi auf
einmal erstaunt auf und dachte sich innerlich: „Huh...Moment mal! Der Wind weht in
meine Richtung. Wenn ich jetzt einen Befehl abgeben würde und ihn nicht allzu laut
ausspreche, dann könnte es vielleicht sein, dass Troy ihn wegen dem Wind überhört.
Abgesehen davon kann der Wind Schwallwellen weitertragen. Und da der Wind in
meine Richtung geht und sich somit von Troy entfernt, könnte ihm ein Befehl von mir
vielleicht entgehen. Mir bleibt keine Wahl, ich muss es versuchen!“
„Sumpex, schnell! Setz Schaufler ein!“, rief Takeshi nun in gerade mal mittelmäßiger
Lautstärke, ohne seinen in der Rauchwolke verschollenen Schützling überhaupt sehen
zu können. Zum Glück von Takeshi hatten sich die Schwallwellen tatsächlich von Troy
wegbewegt, sodass er von Takeshis Befehl absolut nichts mitbekommen hatte.

„Uuh...Das war heftig.“, stöhnte Troy nun aufgrund der großen Explosion, bis sich der
Rauch auf dem Kampffeld allmählich wieder lichtete. Was Troy dann jedoch sah,
erschütterte ihn zutiefst. Zwar konnte er Metagross sowie das selbstbewusst
grinsende Gesicht von Takeshi sehen, doch Sumpex war nirgends zu entdecken.
„Äh? Wa...was ist denn jetzt los? Wo...wo ist Sumpex hin?“, fragte Troy nun zum
allerersten Mal mit einem sehr nervös klingenden Unterton. Dabei sah er in die
entschlossenen Augen von Takeshi, der aufgrund der Tatsache, dass sein Plan voll und
ganz aufgegangen war, zuversichtlich lächelnd erwiderte: „Tja, wo kann es nur sein,
Troy? Sag du es mir!“ „Was...was hat das alles zu bedeuten?“, fragte Troy nun völlig
verständnislos, bis ihm auf einmal etwas ganz entscheidendes auf der Kampffeldseite
von Takeshi auffiel, „Huh? Moment mal! Wo...wo kommt dieses Loch da her? Oh
nein...Du...ihr...ihr habt doch nicht etwa...Huh...Schaufler!“ „Ha! Genau so ist es, Troy.
Du hast in der Verwirrung der Explosion nicht richtig aufgepasst, das war dein großer
Fehler.“, stellte Takeshi nun klar und schwenkte energisch seinen rechten Arm nach
oben, „Und jetzt zeig es ihnen, Sumpex! Beweise ihnen, dass wir immer wieder
aufstehen! Ganz egal, wie oft wir am Boden sind...Zeig ihnen das Band unserer
Freundschaft! Hau rein!“

Just in diesem Moment brach plötzlich der Boden unter dem völlig perplex
dreinblickenden Metagross auf, was natürlich nur auf eines zurückzuführen war: auf
Sumpex. Dieses durchbrach energisch das Erdreich und rammte Metagross mit voller
Kraft von unten und schaffte es, selbst das ungeheuer schwere Stahl-Pokémon somit
mehrere Meter nach oben in die Luft zu katapultieren. „Meeetaaa!“, schrie Metagross
dabei schmerzerfüllt und schockiert zugleich, während Troy fassungslos den Mund
aufriss und ungläubig rief: „Uuuaaahhh! Wie...wie kann das sein? Ich habe keinen
Befehl mitbekommen. Wie ist das möglich? Hat Sumpex eigenmächtig gehandelt?“
„Irrtum.“, stellte Takeshi daraufhin selbstsicher grinsend klar, „Der Wind der Explosion
wehte nur dummerweise nicht besonders stark in deine Richtung. Dadurch konnte es
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passieren, dass du meinen Befehl überhört hast. Und jetzt, Sumpex...Zeig ihnen, was
für Dickköpfe wir beide immer sind! Verpass Metagross eine volle Breitseite mit
deinem Betonschädel! Schädelwumme, looooos!“

Trotz seines lädierten Armes stieß sich Sumpex nun ungeheuer schnell mit den Füßen
vom Boden ab und raste mit dem Kopf voran direkt auf Metagross zu, wobei sich sein
Körper in eine weiße Lichtaura hüllte. Dann schloss es seine Augen und schrie ganz
verbissen „Suuuuuuuumpeeeeeeeex!“, bis es schließlich mit seinem Kopf von unten
mitten in Metagross’ Bauch krachte. Obwohl Metagross ein unglaubliches Gewicht
hatte und sein Körper stahlhart war, hatte Sumpex solch eine ungeheure
Geschwindigkeit drauf, dass die Wucht eine so immense Power hatte, dass dadurch
sogar Risse an der Einschlagstelle entstanden. Zwar tat auch Sumpex der Treffer
aufgrund der Härte von Metagross’ stählernem Körper weh, dennoch gelang es ihm,
Metagross mit seinem Kopf immer noch weiter nach oben zu drängen, bis die beiden
schließlich ganz oben in der Kampfhalle ankamen und Metagross mit voller Wucht in
der Decke einschlug, während Sumpex noch immer seinen Kopf mit aller Gewalt in
seinen Bauch rammte.
„Meeeeetaaaaagroooooss!“, schrie Metagross dabei qualvoll auf, während zahlreiche
Gesteinsbrocken aus der Decke herausbrachen und in die Tiefe hinabstürzten.
„Ahhhhh! Da...das...das kann doch nicht...sein...Wie...wie ist so etwas möglich?
Metagross wiegt...Hunderte von Kilos.“, stammelte Troy nun ungläubig den Kopf
schüttelnd, während Takeshi ihn mit einem ehrgeizigen Lächeln ansah und klarstellte:
„Das, Troy...ist der unbändige Kampfeswille, der Berge versetzen kann und das
Unmögliche möglich macht.“

Just in diesem Moment stürzten Sumpex und Metagross schließlich beide wieder von
oben herab. Sumpex, jedoch, drohte zuerst auf dem Boden aufzuschlagen. Denn da es
sich durch seinen Angriff unter Metagross befunden hatte, war es auch eher
abgestürzt, als sein Gegner. Doch während Sumpex immer weiter nach unten stürzte,
richtete es den Blick immer weiter unentwegt auf seinen Gegner, bis Takeshi
schließlich energisch rief: „Suuumpeeex! Machen wir den Sack endgültig zu! Das ist
deine Chance, diesen verloren geglaubten Kampf doch noch in einen Sieg
umzuwandeln. Ganz genau so, wie du es schon so oft getan hast. Gib noch mal alles,
was du hast, mein Freund! Ich vertraue auf dich, hörst du? Zeig es ihnen! Eisstrahl!“
Trotz der enormen Anstrengung und der unerträglichen Schmerzen richtet Sumpex,
das in Schräglage nach unten stürzte, seinen Kopf noch mal leicht auf, um seinen
Gegner anvisieren zu können. Dann blitzten seine Augen plötzlich vor lauter Energie
und Tatendrang nur so auf, bis es seinen Mund schließlich weit aufriss und energisch
schrie: „Suuuuumpeeeeex!“ Genau in jenem Moment feuerte es aus seinem Mund
einen riesigen, hellblauen Kältestrahl, der von einem eisigen Wind umgeben war, nach
oben hin ab, welcher das kopfüber nach unten stürzende und vollkommen hilflose
Metagross erfasste. „Meeeeeeeeee.....Taaaaaaaaaa!“, schrie es qualvoll auf, als der
Eisstrahl seinen Körper berührte und Stück für Stück mit einer dicken Eisschicht
überzog. Durch das entstandene Eis wurde Metagross’ ohnehin schon schwerer
Körper mit noch sehr viel mehr Gewicht bestückt, weswegen die Fallgeschwindigkeit
noch stärker ausfiel, als bei Sumpex. Aus diesem Grunde war es auch nicht
verwunderlich, dass das in Eis eingeschlossene Metagross Sumpex im freien Fall
schnell überholt hatte und dann mit solcher Härte auf dem Boden aufschlug, dass
nicht nur das Eis um es herum wieder aufbrach, sondern auch die Erde zu zittern
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begann.

„Uuuuuaaaaahhhhh!“, schrie Troy derweil ganz entsetzt und hatte inzwischen völlig
die Fassung verloren, während auch Sumpex schließlich hart mit dem Rücken auf dem
Boden aufprallte. Zwar schrie es dabei schmerzerfüllt, doch seinem Trainer zuliebe
stützte es sich nur wenige Sekunden später mit seinem linken Ellenbogen vom Boden
ab, um sich leicht aufzurichten und somit eindeutig zu zeigen, dass es noch nicht
besiegt war. „Suuuuuuuumpeeeeeeeex!“, schrie es dabei mit einem triumphierenden
Lächeln voller Glücksgefühle, die es für einen Moment all seine Schmerzen vergessen
ließen. Troy stand derweil mit einem fassungslosen Blick da und starrte mit einem
apathischen Blick
sein Metagross an, welches sich keinen Zentimeter mehr rührte. Als dies weit mehr als
10 Sekunden der Fall war, schüttelte Takeshi ungläubig den Kopf und stammelte:
„Da...das...ist...ist das etwa...eben...wirklich passiert? Haben wir wirklich...“

„Suuuuumpeeeeex!“, rief Sumpex infolgedessen lautstark und schaute mit einem
begeisterten Lächeln in Richtung Takeshi, dem daraufhin vor lauter Erleichterung die
Tränen kamen. „Kh, kh...Es...es...es ist vorbei. Es ist...endlich vorbei. Wir...wir haben
tatsächlich...gewonnen.“, murmelte Takeshi noch immer fassungslos vor sich hin, bis
er plötzlich energisch aufsprang und sofort auf Sumpex zustürmte, wobei er
vollgetankt mit Glücksgefühlen und unheimlich enthusiastisch rief: „Jaaaaahaaaaa!
Sumpeeeeex! Wir haben’s geschaaaaafft. Wir haben’s tatsächlich geschafft. Ich glaub
das einfach nicht...wir haben Troy besiegt und sind die neuen Champions der Hoenn-
Region, hahahaha! Das ist der Wahnsinn. Juuuhuuu!“

Endlich war Takeshi bei Sumpex angekommen und bückte sich sofort zu ihm herunter,
um seinen Partner fest in seine Arme zu schließen. Beiden liefen dabei unaufhörlich
Tränen an den Wangen hinunter. Doch es waren keine Tränen der Trauer, sondern
Freudentränen, durch die sie diesen einzigartigen Moment nur noch intensiver
erleben konnten.

„Sumpex, du...du bist mein bester Freund...“, sagte Takeshi nun mit einem sanften
Lächeln, „Und ich...ich bin unheimlich stolz, dein Trainer sein zu dürfen. Seit du noch
ein kleines Hydropi warst...bist du so viel größer...und so viel stärker geworden. Wir
beide haben so einen langen, beschwerlichen Weg hinter uns...aber es hat sich
gelohnt. All die harte Arbeit, die wir in all der Zeit in unser Training investiert haben,
hat sich wirklich ausgezahlt. Erst sind wir gemeinsam Pokémon-Meister
geworden...und jetzt Champion der Hoenn-Region. Das hab ich alles dir...und meinen
anderen Pokémon-Freunden zu verdanken. Ihr seid die besten Freunde, die man sich
nur vorstellen kann.“ „Sum...Sumpeeex!“, erwiderte Sumpex darauf mit einem
freudestrahlenden Lächeln und drückte seinen Trainer mit seinem linken Arm, den es
im Vergleich zu seinem rechten noch bewegen konnte, ganz fest und liebevoll
zugleich an sich.

„Metagross, du warst ganz große Klasse. Mach dir keine Vorwürfe, okay? An dir hat es
nicht gelegen. Ich bin sehr stolz auf dich, weißt du das? Wir beide...müssen einfach
akzeptieren, dass die beiden heute ein kleines bisschen besser waren als wir! Komm
zurück und ruh dich aus! Denn das hast du dir verdient.“, war Troy derweil voll des
Lobes für seinen treuen und loyalen Partner, den er schließlich in den Pokéball
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zurückholte. Anschließend sah er mit einem sanften, fröhlichen Lächeln in Richtung
Takeshi und dachte sich innerlich: „Takeshi...all die Zeit über...habe ich mich nicht
geirrt. Mein Gefühl von damals...hat mich nicht getrügt. Ich wusste, dass du mir eines
Tages an den Ort deiner Bestimmung folgen würdest...und nun hast du endlich das
geschafft, von dem ich überzeugt war, dass du dazu imstande bist. Du hast mich
tatsächlich geschlagen. Und somit...bist du der verdiente Sieger und neue Champion
der Hoenn-Region. Tja, ich wüsste jetzt zu gerne, was du dazu sagen würdest, mein
alter Freund...Was meinst du, Kikuchi?“

Und so ist es unserem kleinen Helden Takeshi also zu guter Letzt mit
bedingungslosem Kampfeswillen, brillanter Strategie, unerschütterlichem
Durchhaltevermögen und auch mit einem kleinen Quäntchen Glück tatsächlich noch
gelungen, seinen Freund Troy, den ungeschlagenen Champion der Hoenn-Region, zu
besiegen. Somit hat er kurze Zeit nach seinem Sieg in der Pokémon-Liga einen
erneuten, großen Erfolg hingelegt und hat nun das Recht, sich Champion der Hoenn-
Region zu nennen. Und wie es ihm einst Yusuke Kikuchi vom japanischen Pokémon-
Verband während der Pokémon-Liga-Meisterschaften sagte, könnte dieser Titel in der
Zukunft vielleicht Gold wert sein, wenn es eines Tages darum geht, die besten
Pokémon-Trainer des Landes auszuwählen und sie als Vertreter Japans in das größte
Turnier aller Zeiten zu schicken: Die Weltmeisterschaft der weltbesten Pokémon-
Trainer aller Nationen.
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